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Mit einem 
lachenden und 
einem weinenden 
Auge sehe ich 
dem Ende meiner 
Amtszeit entge-
gen. Das lachende 
Auge bezieht sich 
auf die perfekte 
Übergabe an 
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Loslassen und das Abschiednehmen 
von einer intensiven und verantwor-
tungsvollen Aufgabe. Ich bedanke mich 
bei allen, welche mir ihr Vertrauen 
schenkten, mich wohlwollend beglei-
teten und mich unterstützten zum 
Wohle von Bludesch. Ich wünsche 
meinem Nachfolger Martin Konzet und 
seiner Gemeindevertretung denselben 
Zuspruch und das Vertrauen, wie ich es 
erfahren durfte. Meine letzten Worte 
als Bürgermeister schließe ich mit 
einem Zitat, wie ich versucht habe, 
mein Amt zu leben: 

Wie es auch sei, das Leben, es ist gut!  
(Johann Wolfgang von Goethe)

professionelle Belegschaft, welche die 
Basis für die Umsetzung erfolgreicher 
Projekte, wie zum Beispiel der Campus, 
das Kellertheater Lampenfieber und die 
Entwicklung nachhaltiger Kooperatio-
nen (FLZ, Walgaubad, etc.) waren. 
Ich bin dankbar, dass ihr, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, unsere Arbeit in 
unterschiedlichster Form unterstützt 
habt, um gemeinsam Bludesch zu 
gestalten. Das Sozialkapital ist das 
höchste Gut einer Gemeinde und ich bin 
überzeugt, dass wir gemeinsam dieses 
Kapital gut entwickeln und verwalten 
werden. 
Vor allem die Krise hat gezeigt, dass 
die Menschen in unserem Dorf bereit 
sind, füreinander da zu sein. Mein 
weinendes Auge bezieht sich auf das 

unseren neuen Bürgermeister Martin 
Konzet. Die konstituierende Sitzung 
unter seiner Führung hat gezeigt, dass 
der eingeschlagene Weg weitergeführt 
wird. 
Das respektvolle Miteinander und das 
Interesse an der Gemeinde stehen im 
Mittelpunkt. Auch bin ich stolz auf mei-
ne Gemeindevertretungen und unsere 

Babysitter-Vermittlung
 
18 Jugendliche haben im Oktober den Känguruh-Babysitter-
kurs erfolgreich absolviert. Die vier Gemeinden Bludesch, 
Ludesch, Nüziders und Thüringen bieten gemeinsam mit 
dem Vorarlberger Familienverband den Frau Holle Baby-
sitterdienst an. Eine Verschnaufpause für Eltern, Zeit für 
Einkäufe, Frisör-Besuche oder Arzttermine. Die engagierten 
Babysitter sind mindestens 14 Jahre alt und haben einen 
16-stündigen Babysitterkurs absolviert.
Interessierte melden sich bei Melanie Wrann,
Tel: 0676 83 37 33 71 – www.familie.or.at/babysitting

… hören auch! – Jedes Volksschulkind 
bekommt in den nächsten Wochen 
einen Gutschein, mit dem ein Hörbuch 
nach Wahl gratis ausgeliehen werden 
kann. Wer eine Tonie-Box besitzt, kann 
sich statt einer CD natürlich auch eine 
Tonie-Hörfigur ausleihen und damit 
in die Welt der Fantasie eintauchen. 
Ein Tipp für Eltern: Hörbücher eignen 
sich hervorragend zur Förderung des 
Spracherwerbs. Das ehrenamtliche 
Team der Bücherei Bludesch freut sich 
immer über Besuch!  

Heizkostenzuschuss
Bis zum 19. Februar 2021 kann der Heizkostenzuschuss 
bei der Gemeinde beantragt werden. Neu in diesem Jahr 
ist, dass die Antragstellung digital erfolgen kann. Wird das 
Formular digital mit den erforderlichen Beilagen in der 
Gemeinde eingebracht, ist keine Unterschrift nötig.

Die in die Jahre gekommene Wanderwegbrücke im Bereich 
„Hochwasserdamm Pumpwerk Gais“ musste dringend 
erneuert werden. Die Holzkonstruktion war von starker 
Fäulnis befallen.
„Unsere Mitarbeiter vom Gemeindebauhof – Lucas, Fabian 
und Richard – haben in professioneller Arbeit eine neue 
Brücke realisiert“, berichtet Guntram Messner, der im 
Gemeindeamt unter anderem für die Agenden des Bauhofes 
verantwortlich ist. Die Grundkonstruktion besteht aus 
massiven, verzinkten Stahlträgern. Der Aufbau wurde mit 
druckimprägnierter Lärche und Edelstahlverbindungen 
hergestellt. Auch die erforderlichen Vorarbeiten wie Trä-
gerfundamente und Baggerarbeiten wurden in Eigenregie 
erbracht.

Lesen ist Kino im Kopf...
Öffnungszeiten Bücherei Bludesch
Montag, Mittwoch und Freitag  
jeweils 17:00 bis 19:00 Uhr

Tel 05550 36 55-41,  
buecherei@bludesch.at 
www.bludesch.bvoe.at

Erforderliche Nachweise:
Aktuelles Einkommen aller Personen im gemeinsamen 
Haushalt und Ausweiskopie des Antragstellers.
Ausgefüllte Anträge können samt Beilagen per Post oder per 
Mail an gemeinde@bludesch.at geschickt werden.

Wanderwegebrücke Gais

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation mussten bereits 
einige Veranstaltungen im Kellertheater und an anderen 
Veranstaltungsorten abgesagt werden.

Seitens der Gemeinde wurde bereits der alljährliche 
Adventsmarkt auf dem Kronenplatz abgesagt. Auch die 
Pensionisten-Weihnachtsfeier wird heuer nicht stattfinden. 

Noch offen ist, ob diverse Veranstaltungen im November/De-
zember im Kellertheater Lampenfieber stattfinden werden. 
Darunter das Kabarett „Grenzgänger“ der beiden ungleichen 

Veranstaltungen wegen Corona-Maßnahmen auf Sparflamme

Künstler Bandi Romeo Koeck und Thomas Anton Rauch, die 
gemeinsam mit Klischees und Vorurteilen gründlich aufräu-
men wollen. Es soll am Samstag 07.11.2020 ab 20 Uhr im 
Kellertheater Lampenfieber stattfinden.
Außerdem geplant ist eine weitere Ausgabe von „Im Schein-
werfer“, bei der Alex Sutter Nachwuchskünstler aus der 
Region präsentiert.

Aktuelle Informationen bzgl. Veranstaltungen finden Sie auf 
der Website der Gemeinde Bludesch unter www.bludesch.at 
sowie im Veranstaltungskalender der Region Blumenegg 
unter www.region-blumenegg.at
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Mit der Angelobung am 27. Oktober 
durch den Bezirkshauptmann ist Martin 
Konzet offiziell neuer Bürgermeister 
von Bludesch. Gestärkt durch das 
überzeugende Ergebnis bei den Wahlen 
geht Martin Konzet zuversichtlich an 
die Herausforderungen der nächsten 
Jahre.

„Da kommt schon etwas auf mich zu“, 
ist sich der 52jährige Neo-Bürgermeis-
ter bewusst.

Rückhalt in der Familie
Zunächst wurde die Sache in der 
Familie besprochen und positiv 
beurteilt. „Ohne den Rückhalt meiner 
Frau und meiner drei Söhne wäre das 
nicht gegangen“, stellt Konzet fest. 
Mit diesem Rückhalt kann sich Martin 
Konzet bestmöglich als Bürgermeister 
für Bludesch einsetzen. „Die Arbeit am 
landwirtschaftlichen Betrieb sehe ich 
als guten Ausgleich zum Bürgermeis-
teramt, deshalb wird man mich auch 
zukünftig bei Arbeiten auf dem Hof 
oder am Feld sehen“, bemerkt Martin 
Konzet, der auch weiterhin am land-
wirtschaftlichen Betrieb der Familie 
mitarbeiten wird.

Ein weiterer wichtiger Grund, sich 
für das Amt zu bewerben, waren für 
Martin Konzet die Mitarbeiter*Innen im 
Gemeindeamt. Als langjähriger Was-
sermeister und Gebäudewart kennt er 
sie alle persönlich. „Ich weiß, dass hier 
ein fleißiges und kompetentes Team 
am Werk ist und dass ich mich auf ihr 
Engagement verlassen kann“.
Und schließlich war auch die sehr gute 
Arbeit der letzten Jahre ein Grund 
für Martin Konzet, die Geschicke der 
Gemeinde als Bürgermeister federfüh-
rend in die Hand zu nehmen. „Michael 
Tinkhauser hat es verstanden, wichtige 
Zukunftsfragen in Zusammenarbeit 

mit allen Betroffenen zu besprechen, 
Lösungswege aufzuzeigen und dann 
auch konsequent umzusetzen“, stellt 
Martin Konzet fest.

Dank für großes Vertrauen
Diesen Weg will er weitergehen. 
Die jeweils klaren Ergebnisse bei 
den Vorwahlen und bei der Bürger-
meister-Direktwahl, haben ihn dabei 
bestärkt. „Ich möchte mich für das 
große Vertrauen der Bludescher*Innen 
ausdrücklich bedanken. Ich sehe das 
Wahlergebnis als einen Vertrauensvor-
schuss und werde mein Bestes geben, 
diesem Vertrauen gerecht zu werden“, 
erklärt der 52jährige Bürgermeister.

Dazu gehöre, dass bei allen Entschei-
dungen immer alle Argumente gehört 
und sorgsam abgewogen werden. 
„Wir Gemeindepolitiker haben uns alle 
per Eid verpflichtet, das Gemeinwohl 
vor Einzelinteressen zu stellen“, 
erinnert Konzet an das Gelöbnis zur 
konstituierenden Sitzung. Bei jeder 
Entscheidung soll das Gesamtwohl der 
Gemeinde im Auge behalten werden.

Das wird bei einem der „großen 
Themen“, die Martin Konzet für die 
nächsten Jahre auf der Agenda hat, 

eine besondere Herausforderung 
darstellen.
Bis Ende 2022 muss der räumliche 
Entwicklungsplan überarbeitet werden. 
Bei der Frage, welche Flächen für 
Wohnbau oder Wirtschaft einer Ver-
bauung zugeführt werden können und 
welche als Freiräume unbebaut bleiben 
sollen, geht es für die Grundeigentümer 
letztlich um viel Geld.
Ein weiteres wichtiges Thema ist der 
anstehende Umbau des Kronenhauses. 
„Dazu wurde in den vergangenen 
Jahren ein tolles Projekt ausgearbeitet, 
mit der Bevölkerung diskutiert und 
vorbereitet“, erklärt Konzet. 

Projekt Krone ist auf Schiene
Derzeit gehe es darum, mit allen 
Partnern die Verträge auszuarbeiten. 
„Dafür müssen wir uns die notwendige 
Zeit nehmen“, betont Konzet.
Mit großer Zuversicht geht er auch alle 
anderen Projekte und Aufgaben an, die 
in den nächsten Jahren anstehen. Die 
gute Zusammenarbeit in der Gemein-
devertretung, die sich schon bei der 
konstituierenden Sitzung abzeichnete, 
sei dafür eine wichtige Grundlage.
„Wir ziehen alle an einem Strang 
und geben das Beste für Bludesch“, 
versichert der neue Bürgermeister.

Bei der konstituierenden Sitzung wurden aus dem Kreis der 
Gemeindevertreter*Innen die Mitglieder des Vorstandes und 
der Vizebürgermeister gewählt.

Am 8. Oktober legten die neu gewählten Gemeindevertre-
ter*Innen ihr Gelöbnis ab: „Ich gelobe, die Verfassung sowie 
alle übrigen Gesetze gewissenhaft zu beachten, meine 
Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das 
Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der Gemeinde 
Bludesch nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern.“ 
In der Folge wurde von der Gemeindevertretung die Anzahl 
der Gemeindevorstandsmitglieder auf fünf festgelegt. 
Nach Vorschlag der beiden Listen wurden nachstehende 
Mandatare in schriftlicher Wahl jeweils einzeln in den 
Gemeindevorstand gewählt. Bürgermeister Martin Konzet ist 
Kraft seines Amtes Vorsitzender des Gemeindevorstandes.
Ebenfalls wählte die Gemeindevertretung Roland Köfler zum 
Vizebürgermeister.

Neue Gemeinderegierung angelobt

Ergebnisse der Gemeindewahl vom 13. September
Gemeindevertreterwahl

Es gibt viel zu tun – packen wir es gemeinsam an!

Michael Tinkhauser gratuliert dem neuen Bürgermeister Martin Konzet

1018 abgegebene Stimmen (Wahlbeteiligung: 60 %)

984 gültig

956 gültig

814 Stimme (82,72 %) = 18 Mandate 
GEMEINSAM – Liste für Bludesch und Gais

784 Stimmen (82,01 %)  
für Martin Konzet

172 Stimmen (17,99 %)  
für Walter Wakonigg

170 Stimmen (17,28 %) = 3 Mandate 
punkt.genau für Bludesch Gais

34 ungültig

62 ungültig

1018 abgegebene Stimmen

Bürgermeisterdirektwahl

Der neu gewählte Gemeindevorstand:
1. GV: Roland Köfler (Liste GEMEINSAM)
2. GV: Michael Mayerhofer (Liste GEMEINSAM)
3. GV: Katharina Schuster (Liste GEMEINSAM)
4. GV: Manfred Dietrich (Liste GEMEINSAM)
5. GV: Walter Wakonigg (Liste punkt.genau)

Bgm Martin Konzet (3.v.l.)und die Mitglieder des Gemeindevorstandes: Manfred 
Dietrich, Michael Mayerhofer, Vizebürgermeister Roland Köfler, Katharina Schus-
ter und Walter Wakonigg (v.l.)

Mitglieder der Gemeindevertretung

GEMEINSAM  
Liste für Bludesch und Gais

1. Martin Konzet	 808	 60.044
2. Roland Köfler	 321	 40.766
3. Michael Mayerhofer	 168	 37.122  
4. Katharina Schuster	 103	 35.856
5. Manfred Dietrich	 138	 34.534
6. Edmund Schnetzer	 174	 34.058
7. Karin Feuerstein	 84	 33.620
8. Hermann Kölly	 122	 33.208
9. David Thoma	 99	 30.030
10. Mario Burtscher	 71	 29.948
11. Georg Geutze	 63	 28.064
12. Wilfried Müller	 58	 27.090
13. Thomas Geutze	 51	 26.052
14. Petra Madlener	 51	 25.238
15. Edmund Spiegel	 57	 24.616
16. Raphael Nardon	 79	 23.692
17. Simon Pfefferkorn	 46	 23.450
18. Verena Dockal	 51	 21.982

punkt.genau für Bludesch Gais

1. Walter Wakonigg	 182	 12.964
2. Dietmar Frei	 68	 9.146
3. Tanju Mutlu	 56	 8.252

Vorzugs- 
stimmen

Vorzugs- 
stimmen

Wahl- 
punkte

Wahl- 
punkte


